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Das Kreuz liegt uns so richtig im Weg!
Wir können uns ärgern über das Kreuz, wir können auch lernen mit dem Kreuz zu leben. Was Menschen als Zeichen ihrer Bosheit aufgerichtet haben, das hat Gott zum Zeichen seiner Liebe gemacht.

Ein Eindruck von "Jerusalem" in unserer Pfarrkirche.



 

Erstkommunion Unser neuer Pfarrgemeinderat

Nach der gründlichen Information am 26. Januar über den genauen Fahrplan unserer Firmvorbereitung waren wir überrascht, dass sich 90 Jugendliche zur Firmung angemeldet haben. In fünf Treffen und weiteren Angeboten versuchen wir, den Jugendlichen in einem „Grundkurs des Glaubens“ das nötige Rüstzeug für ein informiertes und mutiges Christsein mitzugeben. Dabei ist uns bewusst, dass Gott selbst den jungen Christen die Gabe schenkt, auf die es ankommt: den Heiligen Geist, der in uns wohnen und durch uns wirken will. Das zeigten die Firmlinge in einem Gottesdienst am 26. März. Es kommt auf die Liebe an, die Gott uns schenkt und die wir einander auf vielfältige Weise weiterschenken. In fünf Szenen spielte eine Gruppe vor, "worauf es ankommt": auf einen Vater, der mich liebt;  auf eine Mutter, die Zeit für mich hat; auf einen Freund, der mich versteht; auf einen Lehrer, der mir richtig zuhört oder eine Oma, die für mich betet.Jeder muss sich entscheiden, ob er sich vom Heiligen Geist oder dem Ungeist des Bösen inspirieren lässt.  Am Samstag, dem 13. Mai um 10.30 

Der neue Pfarrgemeinderat für 2006 - 2010 stellt sich vor
Am Sonntag, dem 12. März 2006, wurde der neue Pfarrgemeinderat gewählt. 312 Damen und Herren haben von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht. Das sind etwa 70% der wahlberechtigten Gottesdienstbesucher dieses Sonntags. Gewählt wurden zwölf Mitglieder und drei Ersatzleute.Am Mittwoch, dem 29. März 2006, hat die konstituierende Sitzung des neuen 
Pfarrgemeinderates stattgefunden. Zunächst dankte der Pfarrer den bisherigen Mitgliedern für ihre zum Teil jahrelange Mitarbeit und überreichte ihnen eine Urkunde der Diözese Augsburg. Danach wurden auf Vorschlag des Pfarrers die 

drei Ersatzleute einstimmig hinzuberufen, weil wir es uns nicht leisten können, die Bereitschaft wertvoller Mitglieder zur Mitarbeit nicht anzunehmen.
Der neu gewählte Vorstand: Amtliche Mitglieder:
1. Vorsitzender: H. Michael Dahme P. Franz Schaumann, PfarrerStellvertreterin: Frau Irmgard Herz Herr Richard Fuchs, DiakonSchriftführung: rotierend Herr Johann Jäger, Kirchenpfl.Vertr. im Dekanatsrat: H. Dieter Engelhart Frau Andrea Knöferl,Vertretung der AngestelltenDie weiteren Mitglieder des PGR:
Frau Susanne Falkenberger Frau Susanne PüttnerHerr Norbert Mathy Frau Irmgard HerzHerr Walter Braunmüller Herr Uwe WulffHerr Stefan Weh Herr Dr. Roland RiegerHerr Michael Schmitz Herr Philipp LanzHerr Reinhard Gloger Herr Georg NießHerr Tobias Dahme

54 Kinder bereiten sich seit Herbst auf ihre Erstkommunion vor. Am Sonntag, dem 19. Februar 2006, wurden sie im Gottesdienst auf einer Tafel mit F o t o s  d e r  G e m e i n d e  vorgestellt. Im Zentrum sehen wir einen Kelch, verwurzelt in 
der Erde. Er enthält den Wein, Frucht der Erde und der 

menschlichen Arbeit, für die Eucharistiefeier. Darüber sehen wir eine Hostie 
in roter Farbe, Hinweis auf Jesus Christus, der sich uns aus Liebe in der 
heiligen Kommunion schenkt. Die Kinder, als Tauben dargestellt, fliegen zu 
Jesus hin, der ihnen seinen Frieden schenkt, den sie mit nach Hause und in ihre Welt tragen. Wichtig ist, dass Kinder und Erwachsene nicht nur einmal, 
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Besondere Gottesdienste in der Heiligen Woche
Palmsonntag Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
10.00 Uhr Palmweihe im Innenhof

des Thomas-Morus-HausesDie Kinder nehmen mitihren Palmboschen teil.Einzug in die Kirche zum Gottesdienst
19.00 Uhr Passionssingenmit Einführung in die HEILIGE WOCHEGründonnerstag Feier des Letzten  Abendmahles Jesu
19.00 Uhr Feierliches Amt 

anschl. wollen wir mit dem HERRN wachen und beten:20.00 Uhr Betstunde für Frauen
21.00 Uhr Betstunde für Familien
22.00 Uhr Betstunde für Männer
23.00 Uhr Betstunde Gebetskreis
24.00 Uhr Betstunde für die Jugend

Die Jugend trifft sich nach dem feierlichen  Amt zu einer Agape-Feier in den Jugendräumen und anschl. an die Betstunde zur Ge-Karfreitag Feier vom Leiden und Sterben Christi
06.00 Uhr Laudes der Jugend, das Morgengebet der Kirche

anschl. Frühstück in den Jugendräumen10.00 Uhr Kreuzweg und Meditation
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

LeidensgeschichteGebet in den großen Anliegen der Kirche - Kommunionfeier

Karsamstag Tag der Grabesruhe des HERRN
08.00 Uhr Laudes und Aussetzung
15.00 Uhr Besuch der Kinder am Grab Jesu
Ostersonntag Hochfest der Auferstehung des HERRN
05.00 Uhr Osternachtfeier

Segnung des OsterfeuersEinzug der OsterkerzeOsterlob (Exsultet)WortgottesdienstTaufwasserweiheEucharistiefeierSegnung der Speisen bei denGottesdiensten am Ostersonn-tag. Das Osterfrühstück halten wir zuhause in unseren Familien.
08.00 Uhr  kein Gottesdienst

10.00 Uhr Festgottesdienst Ostermontag
08.00 Uhr Frühmesse
10.00 Uhr Emmausgang im Freien und Eucharistiefeier 

Dazu sind vor allem Familien mit Kindern eingeladen.
Beichtgelegenheit Samstag vor Palmsonntag 17.30 Uhr 2 Beichtväter Gründonnerstag 17.30 Uhr Karfreitag 09.00 Uhr 
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Termine
07.04. Kinderkreuzweg 04.05. Kinderkino "Nils Karlsson Däumling"08.04. Jugendkreuzweg 10.05 Meditativer Tanz, 08.04. Kindernachmittag zur auch  21.06., 05.07.Karwoche 13.05. Firmung09.04. Passionssingen 14.05. Kinder-Gottesdienst  12.04. Flohmarkt, zum Muttertagauch 17.05., 21.06.,19.07. 16.05. Kindermaiandacht19.04. Kontaktkreis für Alleinstehende 19.05. Jugendvesper, auch 14.07.u. Verwitwete, auch 03.05., 17.05. 05.06. Pfarrei-Wallfahrt nach Rom23.04. Erstkommunion - 10.06. (bereits ausgebucht)27.04. Elternabend zur Firmung 15.06. Fronleichnam29.04. „aktion hoffnung“ 25.06 PfarrfestFrühjahrs-Kleidersammlung30.04. Seniorennachmittag 29.06. Fest Peter und Paul
01.05. Erste feierliche Maiandacht 01.07. Wieswallfahrt f. Jugendliche
Bitte entnehmen Sie die Anfangszeiten dem jeweils aktuellen Kirchenanzeiger.

Kath. Pfarramt Maria Himmelfahrt Bürostunden:
Dr. Gerbl-Str. 11 (Eingang Innenhof Pfarrzentrum) Dienstag 08.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr, 86916 Kaufering Freitag 08.00- 12.00 UhrTel. 71 83 Fax:    6 42 11
e-mail Pfarrbüro:
Internet: 

m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.dee-mail P. Schaumann: paterschaumannsdb@yahoo.dewww.maria-himmelfahrt-kfg.de
  

Einladung zu unseren Maiandachten

seit Weihnachtspfarrbrief 2005:Wir sind Gotteskinder geworden:

Gestorben  zum ewigen Leben:

Robin Kutzki, Quirin Strauß, Alexander Paetow, Raphael Mayer, Lara Dawid, Marcel Settele, Annalena Löffler, Marina Schleibinger, Alexander Schleibinger, Ramona Schleibinger, Lisa Sommer, Natascha Lixfeld, Tim Trenz, Valentin Schmidt 

Anneliese Scheibling, Elisabeth Janatsch, Gertrud Zgraja, Lieselotte Röhrl, Margarete Zachar, Johannes Bielke, Katharina Fischer, Bruno Spillmann, Margarete Martin, Josef Gschwind, Helmut Rohr, Karolina Jaser, Anneliese von Péter, Jakob 

Besonders im Blütenmonat Mai verehren wir katholischen Christen Maria, die Mutter Jesu, weil sie durch ihr gläubiges Ja wesentlich z u r  M e n s c h w e r d u n g  d e s  Gottessohnes beigetragen hat. Sie ist nicht nur Mutter Jesu, sondern auch Mutter aller Glaubenden. Maria war selbst ihr Leben lang “Dienerin des Herrn“. Sie stellte sich und ihr Leben Gott ganz zur Verfügung. So glauben wir auch, dass Jesus sie unmittelbar nach ihrem leiblichen Tod in den Himmel aufgenommen hat. Das feiern wir an Mariä Himmelfahrt, am 15. August, 

Ein religiöses Großereignis, vergleichbar mit dem Weltjugendtag im August 2005 in Köln, erwartet uns im Herbst, wenn Papst Benedikt XVI. seine Heimat besuchen wird. Der ganze Papstbesuch steht unter dem Motto: „Wer glaubt, ist nie allein.“
Am Sonntag, dem 10. September 2006 um 9.30 Uhr, wird der Papst am Münchner Messe-gelände mit sicher sehr vielen Gläubigen einen Gottesdienst feiern, an dem auch unsere Pfarrei teilnehmen wird. Wir haben deshalb bereits 100 kostenlose Karten bestellt für Teilnehmer, die mit dem Bus, mit dem Zug oder selbst fahren. 

dem Patrozinium unserer Pfarrkirche. Die Statue unseres Marienaltars, 
eine sehr schöne Kopie der Madonna von Thorn, stellt Maria dar, wie sie uns Jesus zeigt und wie von ihm aller Segen ausgeht. Deshalb wollen wir Sie zu 
Papst Benedikt XVI. besucht seine Heimat
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Unser Osterglaube: Christus , das Licht

Christus ist glorreich auferstanden vom Tod. Sein Licht vertreibe das Dunkel der Herzen. Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Osterfest und dass Christus auch das Licht in Ihrem Leben sei.
Ihr Pfarrer         Ihr Diakon

Oberes Chorfenster im Kloster Helfta

, 


